
APD/R Klasse A am 10.September 2023 

 

Am Sonntag dem 10. September um 8:30 Uhr in der Früh war es soweit.  

21 Teilnehmer Teams stellten sich den Aufgaben zur APD/R Klasse A. 

Heute sollte sich das Training bewähren oder nicht.  

Bei der Anmeldung gab es liebevoll vorbereitete Tütchen zur Stärkung von Mensch und 

Hund. Nachdem alle ihre Startnummer hatten und alle herzlich begrüßt wurden, ging es auch 

schon los mit dem Richten.  

Summer und ich durften mit Startnummer 21 als letzte starten, was natürlich die Aufregung 

bei mir hochhielt.  

Die erste Aufgabe war die Suche in einem schönen Waldgebiet. Petra erklärte alles und hatte 

zu meiner Entspannung noch einen aufmunternden Kommentar auf den Lippen. Summer 

ging in die Aufgabe und holte nacheinander, wie gewünscht, drei DUMMYs aus dem Suchen-

Gebiet. 

Darauf folgte der Appell. Meine Anspannung stieg.  

„Walk on“ und es ging los. Auch diese Aufgabe konnte Summer nicht aus der Ruhe bringen.  

Weiter ging es mit der Markierung im hohen Gras. Die Sonne blendete. Der Schuss fiel der 

Helfer gab alles. Nach Freigabe und Kommando schoss Summer los und pickte das DUMMY.  

Die ersten drei Aufgaben waren somit erledigt und geschafft.  

Jetzt ging es zur Wassermarkierung an die Nidda.  

Mit dem Auto 5 Minuten durch den Ort in Kolonne, Parkplatz gesucht und zur Nidda vor 

gelaufen.  

Den Hund weit genug entfernt vom Prüfungsgebiet noch mal abgekühlt, da es an dem Tag 

unglaublich heiß war. 

Und dann warten.  

Wir beobachteten einige Angler und Fahrradfahrer, die an uns vorbei rauschten. Schneller als 

gedacht waren wir dran.  

Schuss, „Plöpp“, Freigabe, „Apport“ und Summer sprang voller Motivation vom Ufer ins 

Wasser, schwamm zum DUMMY und brachte es ohne Umweg zurück.  

Als das letzte DUMMY drin war ging die komplette Anspannung des Tages von mir ab. Ich 

freute mich riesig mit ihr über die tolle Leistung. Zu dem Zeitpunkt wussten wir, dass wir 

bestanden hatten. Das es darüber hinaus aber zum ersten Platz reichte, war eine 

wahnsinnige Überraschung. Ich bin sehr stolz auf die Leistung meiner kleinen Summer.  

Vielen Dank an die vielen helfenden Hände und den sehr engagierten Helfer. Besonderen 

Dank an Petra, die während der Prüfung mit aufmunternden Worten und realistischen 

Einschätzungen uns zur Seite stand. 

Den größten Dank gebührt Anja und Kerstin für die Organisation und liebevolle Umsetzung 

dieses tollen Prüfungstages.  

 

Simone Fisch mit Stünkel’s Summer 


